
 Veröffentlichung der Beschlüsse des Gemeinderats 
 

Information an die Bevölkerung über die Gemeinderatssitzung  
vom 31. Oktober 2022 

 
Protokolle Gemeinderat – Veröffentlichung der Beschlüsse 

 
Der Gemeinderat bringt den Bürgern hiermit die Beschlüsse von allgemeiner Tragweite zur Kenntnis. Es werden nur jene 
Beschlüsse veröffentlicht, welche schutzwürdiges privates oder öffentliches Interesse nicht verletzen. Der Gemeinderat hält 
jeweils fest, welche Beschlüsse veröffentlicht werden.  
 
Der Gemeinderat stützt sich hierbei auf die Bestimmungen im Gemeindegesetz (Art. 101, Öffentlichkeit der Protokolle und 
Beschlüsse) 

 
 
Gemeindegrenze Saas-Fee / Saas-Almagell; Bereinigung 

 
Der Gemeinderat genehmigt die beiden Grenzbereinigungen im Gebiet Ronggi sowie im Gebiet Bodme.  
 
Im Gebiet Ronggi liegen die Parzellen Parzellen 1368, 1373 bis 1379, 1381 und 1382 neu auf dem 
Gemeindegebiet von Saas-Almagell, im Gebiet Bodme liegen die Parzellen 1201, 1202, 2178 und 1203 
neu auf dem Gemeindegebiet von Saas-Fee.  
 
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass diese Grenzbereinigung durch die Urversammlung der 
Gemeinde Saas-Fee genehmigt werden muss.  
 
Der Gemeinderat beschliesst, die Grenzbereinigung für die Urversammlung vom Montag, 12. Dezember 
2022 zu traktandieren und dem Stimmvolk zur Genehmigung zu unterbreiten.  
 
 
Gesuch Inverkehrsetzung Elektrofahrzeug 

 
Fabiola Zurbriggen-Andenmatten wird das Gesuch für die Auswechslung des Elektrofahrzeuges in 
hinterlegter Form bewilligt.  
 
 
InOkulis; Digitale Erfassung Aufgaben Wasser / Trinkwasser 

 
Der Gemeinderat genehmigt den Auftrag für die digitale Datenerfassung des Trinkwassers sowie 
Abwassers an die Firma Geoplan AG / Rudaz & Partner SA. Mit der Datenbank können insbesondere 
folgende Aufgaben vorgenommen werden:  
 

- Objekte und dazugehörige Aufgaben der Trinkwasserversorgung bzw. Abwasserentsorgung 
- Massnahmenplanung (Mängelliste) 
- Digitale Karte (Basis vsgis) mit Darstellung aller Objekte und Möglichkeit zur Lokalisierung 
- Möglichkeit zur Erfassung von speziellen Ereignissen 

 
 

Festlegung Steuergrundlagen 

 
Der Gemeinderat beschliesst gemäss Artikel 232 des Steuergesetzes vom 10. März 1976 und Artikel 31 
Absatz 2 des Gemeindegesetzes vom 05. Februar 2004 folgendes für das Steuerjahr 2023:  
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- Auf die in Artikel 178 und 179 des Steuergesetzes vorgesehenen Steuersätze ist neu der 
Koeffizient von 1.25 (bisher 1.30) anzuwenden (mindestens 1.0, maximal 1.5);  
 

- Die Steuerindexierung beträgt neu 130% (bisher 120%) (mindestens 100% - maximal 173%);  
 

- Die Kopfsteuer bleibt bei CHF 20.-- (mindestens CHF 20.--, maximal CHF 24.--);  
 

- Die Hundesteuer beträgt CHF 150.--;  
 

Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass aufgrund der Anpassung des Koeffizienten sowie der 
Anpassung der Steuerindexierung ca. CHF 450'000.-- weniger Steuereinnahmen im Jahr 2023 verbucht 
werden können.  

 
Der Staatsrat hat in seiner Sitzung vom 31. August 2022 folgende Zinssätze für 2023 festgelegt:  
 

- Verzugszins     3.5% 
- Rückerstattungszins    3.5% 
- Ausgleichszins     3.5% 
- Vergütungszins Vorauszahlungen  0.0% 

 
Die vom Staatsrat festgelegten Zinssätze für die Berechnung der Verzugszinsen sowie der 
Zinsgutschriften auf zurückzuerstattende Steuerbeträge sind für die Gemeindesteuern verbindlich 
(Artikel 193 Absatz 1 StG). 
 
 
Handänderungssteuer Gemeinde Saas-Fee; Anpassung Satz Zusatzabgabe;  

 
Der Gemeinderat genehmigt die Änderung von Artikel 1 des kommunalen Reglements über die 
Erhebung einer zusätzlichen kommunalen Handänderungssteuer.  
 
Bisher: Neu: 
Die Gemeinde erhebt für die auf ihrem Gebiet 
gelegenen Grundstücke eine Zusatzabgabe von 
40% der kantonalen Handänderungssteuer.  

Die Gemeinde erhebt für die auf ihrem Gebiet 
gelegenen Grundstücke eine Zusatzabgabe von 
40% 50% der kantonalen 
Handänderungssteuer. 

 
Der Gemeinderat beschliesst, die entsprechende Änderung der Urversammlung vom 12. Dezember 
2022 zu unterbreiten.  
 
 
Budget 2023 Einwohnergemeinde 

 
Der Gemeinderat genehmigt das vorliegende Budget 2023 zuhanden der Urversammlung vom 12. 
Dezember 2022.  
 
Das Budget 2023 rechnet mit einem Ertrag von CHF 24'075'000 und einem Aufwand von CHF 
22'481'400 aus der laufenden Rechnung. Daraus resultiert ein Gewinn vor Abschreibungen von CHF 
1'593’600  
 
Nach Abzug der budgetierten Abschreibungen von Finanz- und Verwaltungsvermögen resultiert ein 
Ertragsüberschuss von CHF 117’300.-- 
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Die Investitionsrechnung sieht Ausgaben in das Finanz- und Verwaltungsvermögen in der Höhe von 
CHF 1'550'000 vor. Diese Investitionen können über eigene Mittel finanziert werden. 
 
 
Budget 2023 Burgergemeinde  

 
Der Burgerrat genehmigt das vorliegende Budget 2023 zuhanden der Burgerversammlung vom 12. 
Dezember 2022.  
 
Der Burgerrat nimmt Kenntnis der nachfolgenden Ausführungen:  
 
Die Burgergemeinde wird im Jahr 2023 einen Finanzierungsüberschuss von CHF 316'300.-- erzielen. 
Investitionen ins Finanz- und Verwaltungsvermögen werden in der Höhe von CHF 1'555'000.-- getätigt, 
diese Investitionen können aus dem erzielten Cashflow finanziert werden.  
 
Die laufende Rechnung der Burgergemeinde weist einen Ertrag von CHF 6'841'100.-- und einen 
Aufwand von CHF 4'969'800.-- aus und schliesst mit einem Cash-Flow von CHF 1'871'300.--. Nach 
Abzug der budgetierten Abschreibungen resultiert ein Ertragsüberschuss von CHF 51'800.--.  
 
Investitionen sind in der Höhe von CHF 1'555'000.-- budgetiert worden, davon sind CHF 340'000.-- im 
Finanzvermögen und CHF 1'215’000.-- im Verwaltungsmögen.  
 
 
Transportdienst; Anpassung Stellenprozente 

 
Der Burgerrat beschliesst, dass Frau Sonja Bandet, Sekretärin Transportdienst, ab dem 01. November 
2022 neu im 80%-Arbeitspensum anstelle der bisherigen 70% angestellt wird.  
 
 
Nächste Gemeinderatssitzung 

 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 10. November 2022 statt. 


